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s stürmte. Kräftige Wind-
böen ließen die Äste der

Bäume erzittern. Ein paar
dunkel vermummte Gestal-
ten huschten über den
Deich. Sie hielten etwas in
der Hand. Es sah aus wie eine
Waffe. Ein Messer vielleicht?
Mir war unheimlich zumute.
Ich rannte nach Hause. Aber
ich konnte die ganze Nacht
nicht schlafen.

Am nächsten Tag war ich
mit meinen Eltern auf dem
Markt. Es war langweilig.
Doch plötzlich sah ich einen
der Männer, die ich am Tag
vorher über den Deich hatte
huschen sehen. Er bewegte
sich auffällig. Was hatte er da
in der Tasche? Das Messer?
Ich dachte sofort an einen
Mord.

Plötzlich merkte ich, dass
ich meine Eltern verloren
hatte. „Egal“, dachte ich,
„Hauptsache, ich verhindere,
dass jemand sein Leben ver-
liert!“

Der Mann lief in das Fi-
scherviertel der Stadt und
dort direkt auf eine alte Fi-
scherhütte zu. Er verschwand
hinter einer Tür, an der ein
Schild hing, auf dem stand:
„Betreten verboten!“

Darunter war noch etwas
Kleingedrucktes geschrieben.

E

Ich überlas es einfach. In der
Hütte war ein schummriges
Licht.

Es roch seltsam. Am Ran-
de konnte ich einige Gestal-
ten erkennen. Auf einmal zog
der Mann das Messer aus der
Tasche und stach auf einen
anderen Mann ein.

„Nein, hören Sie sofort
auf!“, schrie ich. „Ich bin be-
waffnet“ – und zog einen
Zahnstocher aus der Hosen-
tasche.

„Junge, bist du verrückt
geworden?“, sagte ein Mann,
der zur Gruppe vom Deich
gehörte. „Wir sind mitten im
Schnitt!“ Er schüttelte un-
gläubig den Kopf. „Das ist
mir ja in meinen 23 Dienst-
jahren noch nie passiert, jetzt
müssen wir die ganze Szene

noch mal drehen!“
„Aa . . . a . . . aber, ich
w . . . w . . . wusste nicht,
dass hier ein F . . . f . . . fffilm
gedreht wird! Entschul-
dig . . . gg . . . ung“, sagte ich.

„Wo sind denn deine El-
tern?“, fragte
ein Mann,
der hinter ei-
ner Kamera
stand, die ich
erst jetzt
wahrnahm.
Auch Schein-
werfer standen am Rande he-
rum. Warum hatte ich das al-
les nur nicht gesehen?

„Wo deine Eltern sind, ha-
be ich gefragt!“ „Weiß ich
nicht“, sagte ich. „Auf der
Verfolgung habe ich sie ver-
loren!“ „Komm, wir rufen die

Polizei“, sagte ein anderer.
„Du kannst so lange zu-
gucken.“

„Danke“, antwortete ich.
„Ist doch selbstverständlich“,
meinte einer der Männer.

„Aber eins verstehe ich
nicht. Wieso
sind Sie“, ich
zeigte auf
den Schau-
spieler, „mit
dem Messer
gestern über
den Deich

gehuscht?“
„Wir haben die Bewegun-

gen für den Film heute ein-
studiert.“

„Ach so“, sagte ich. Dann
schaute ich den Schauspie-
lern beim Filmen zu. Der
Mann mit dem Messer stach

so lange auf den anderen ein,
bis dieser hilflos am Boden
lag.

Mir lief es eiskalt den Rü-
cken herunter. Dieses finste-
re Gesicht! Und all das künst-
liche Blut!

Einmal durfte ich auch die
schwarze Klappe zusammen-
schlagen. „Szene drei“, rief
ich laut. Alle lachten. „Wir
sind schon bei 84“, sagte der
Regisseur.

Nach einer Stunde hatte
die Polizei meine Eltern end-
lich aufgespürt. Meine Mut-
ter nahm mich in die Arme.
Und mein Vater sagte immer
wieder: „Junge, bin ich froh,
dass dir nichts passiert ist!“
�Morgen lesen Sie den
zweitplatzierten Text aus der
Altersgruppe 12 bis 15 Jahre.

VON JAN-LUKAS WILLMS

Zu den 6. Ostfriesi-
schen Krimitagen hat
die OZ einen Schreib-
wettbewerb für Kinder
und Jugendliche aus-
gerufen. Mit dem fol-
genden
Text,
dem er
den Ti-
tel
„Mord
in der
Fi-
scher-
hütte“
gege-
ben
hat, belegt JAN-LUKAS
WILLMS (11) aus Ha-
meln in seiner Alters-
gruppe den zweiten
Platz.

Einem Messerstecher auf den Fersen

Jan-Lukas
Willms

 � 

BUNDE - Else S e l i n g e r
feiert heute den 87. Ge-
burtstag.
ETZEL - Johann E v e r s
vollendet heute das 82. Le-
bensjahr.
GROOTHUSEN - Hero
B o o m g a a r d e n feiert
heute den 82. Geburtstag.
HEISFELDE - Henriette
H o v e n g a, Senioren-
wohnanlage, vollendet
heute das 87. Lebensjahr.
HORSTEN - Paula R i c k e l s
wird heute 86 Jahre alt.
LEER - Anna B e i e r b a c h
feiert heute den 91. Ge-
burtstag.
LEERHAFE - Hilda W e h -
m e i e r vollendet heute das
88. Lebensjahr.
LEEZDORF - Rena T j a d e n
wird heute 81 Jahre alt.
PEWSUM - Marga W a g -
n e r feiert heute den
80.  Geburtstag.
RHAUDERMOOR - Alberdi-
ne S t e l l a m a n s wird
heute 85 Jahre alt.
STIEKELKAMPERFEHN -
Anna B a ß l e r feiert heute
den 89. Geburtstag. Etine
D ü r i n g wird heute 86 Jah-
re alt.
UPGANT-SCHOTT - Theda
H a b b e n vollendet heute
das 90. Lebensjahr.
WEENER - Gertrude R e i -
m a n n, Mühlenstraße 10 a,
feiert heute den 87. Ge-
burtstag. Karl H o l l a n -
d e r, Norderstraße 61, wird
heute 95 Jahre alt. Jakob
W a g n e r, Birkenstraße 7,
feiert heute den 83. Ge-
burtstag.
WESTERENDE-KIRCHLOOG
Bartelt S a s s e n wird heute
88 Jahre alt. Jantje P r e u s s
feiert heute den 82. Ge-
burtstag.
WITTMUND - Annemarie
S c h o p p e vollendet heute
das 91. Lebensjahr. Helene
S a b l o t t n y wird heute
89  Jahre alt.

OZ GRATULIERT

EMDEN - Unter dem Motto
„Gastlicher Herbst“ nahmen
jetzt 52 Gastronomie-Auszu-
bildende aus Ostfriesland
einschließlich der Inseln an
den Ostfriesischen Jugend-
meisterschaften in den Be-
rufsbildenden Schulen II in
Emden teil. In den Küchen,
im Übungsrestaurant und im
„Verkaufsbüro“ der Schule
stellten sie sich dem Wettbe-
werb der Köche, der Hotel-
fachleute und der Restau-
rantfachleute. Die drei Sieger
kommen aus Juist, aus Em-
den und aus Norddeich.

Die künftigen Hotelfach-
kräfte mussten beispielswei-
se Tischgestecke aus Rosen,
Astern, Gerbera, Chrysante-
men und Ziergräsern des
Herbstes anfertigen. Die Res-
taurantfachleute hatten die
Aufgabe, ein herbstliches
Menü mit „korrespondieren-
den“ Weinen zu entwickeln.
Die Köche bereiteten aus ih-

ren Menüvorschlägen ein
Vier-Gänge-Menü zu. Dafür
hatte es zu Beginn einen Wa-
renkorb gegeben mit Matjes,
Pilzen, Schweinefilet und
verschiedenen herbstlichen
Gemüse- und Obstsorten.

Was dabei herauskam, war
eine Vielfalt an Spezialitäten.
Zu den Vorspeisen der Me-
nüs gehörten „Matjesnocken
an Schwarzbrot mit Sahne-
meerrettich“, als Zwischen-
gericht „Herbstsalat an Bal-
samicodressing mit mari-
nierten Pilzen und Parme-

sanchips“. Als Hauptgang
empfahlen sich „Im Speck-
mantel gebratenes Schweine-
filet, Robertsoße, Brokkoli-
röschen, glasierte Mörchen
und Schlosskartoffeln“. Ab-
gerundet wurde das Gour-
met-Vergnügen mit „Birnen-
krapfen an Preiselbeersahne
mit Marzipansoße“.

Sieger bei den Köchen
wurde Philipp Fahlbusch
vom Hotel Achterdiek auf
Juist vor Lucy Spring vom
Strandhotel Kurhaus Juist
und Stefan Himmler, eben-

falls Hotel Achterdiek. Bei
den Hotelfachleuten siegte
Silke Voß vom Hotel Faldern-
poort in Emden vor Jan Phi-
lip Romanns vom Nordsee-
hotel Freese (Juist) und Nina
Wagner vom Hotel Blauer Fa-
san (Wiesmoor). Als beste
Restaurantfachkraft erwies
sich Carina Schäfer vom Ho-
tel Regina Maris (Norddeich).
Sie verwies Michele Ohm
vom Hafenhaus (Emden)
und Ivonne Wiedemann vom
Strücklinger Hof (Saterland)
auf die Plätze zwei und drei.

WETTBEWERB  Gastronomie-Auszubildende traten in Emden gegeneinander an
Vom Schweinefilet bis zur Marzipansoße

Ausgetragen wurden die
Meisterschaften der
Nachwuchskräfte in den
Berufsbildenden Schulen.
Die Sieger kamen aus
Juist, Emden und Nord-
deich.

Sie hatten in der Übungsküche der Berufsbildenden Schulen II in Emden gut zu tun (von
links): Holger Dirks, Günter de Wall, Ute Janssen, Lucy Spring, Dennis Eilts und Philipp
Fahlbusch. BILD: DODEN

AURICH - Für seinen Wettbe-
werb „Ein Lied für Kopenha-
gen“ hat der Grünen-Abge-
ordnete Thilo Hoppe (Au-
rich) den Einsendeschluss
verlängert. Ursprünglich soll-
ten die Stücke bis zum
15. November eingereicht

werden. Jetzt haben die Kom-
ponisten bis zum 19. Novem-
ber Zeit. Einige Liederma-
cher hatten um Aufschub ge-
beten, berichtete der Abge-
ordnete. Gesucht werden
Songs, die sich mit Klima-
wandel und Klimaschutz be-
fassen. Das Motto bezieht
sich auf die Weltklimakonfe-
renz der Vereinten Nationen,
die Ende des Jahres in Ko-
penhagen tagt. Wer noch
mitmachen will, kann sich im
Regionalbüro von Hoppe in
Aurich (Tel. 04941/698 25 15)
und unter www.thilo-hop-
pe.de informieren.

Auricher Grüner
Hoppe verlängert
Einsendeschluss

Thilo Hoppe


